
 

Leitfaden Digitale Medien 

Abschnitt aus dem pädagogischen Konzept: 
Medienpädagogik wird bei uns bewusst eingebaut, um den Kindern den kompetenten und 

verantwortungsvollen Umgang mit Medien zu vermitteln. Medien dienen als Erweiterung ihrer 

Kompetenzen, ohne den Fokus auf zwischenmenschliche Interaktionen 

und Naturerfahrungen zu verlieren. Wir führen die Mediennutzung behutsam ein und nutzen 

sie gezielt als eine Erweiterung des pädagogischen Raumes, der für uns als dritter 

Erzieher fungiert. Es ist uns sehr wichtig, den Kindern beizubringen, Medien 

zum Produzieren und nicht nur zum Konsumieren zu verwenden. Sie sollen lernen, Medien 

aktiv zu gestalten und ihre eigenen kreativen Ideen umzusetzen, sei es durch das Erstellen 

von Geschichten, Filmen oder Musik. Dieser Ansatz fördert ihre Medienkompetenz und hilft 

ihnen, einen reflektierten und verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Technologien zu 

entwickeln. 

 

Unsere Haltung: 

Allgemein: 

- Digitale Medien werden pädagogisch sinnvoll eingesetzt zur Förderung von kreativen 

und interaktiven Lernprozessen. 

- Der Schutz, die Sicherheit sowie die Privatsphäre der Kinder stehen an erster Stelle.  

- Die Nutzung wird altersgerecht eingeschränkt 

Team:  

- Das Team verfügt über ausgewählte Apps, welche in den Bildungsalltag integriert 

werden.  

- Die Tablets auf der Gruppe werden nur begleitet zur Verfügung gestellt und immer in 

Verbindung mit einer Aktivität gebracht. 

- Das Team sensibilisiert die Kinder auf digitale Kompetenzen 

- Jedes Teammitglied ist in der Vorbildfunktion den Umgang mit Medien 

verantwortungsbewusst zu nutzen.  

- Das Team wird zum Thema Digitale Medien geschult. Sie werden auch bezüglich 

Datenschutzes und altersgerechter Nutzung beraten. 

Kinder:  

- Die Kinder werden über die Grundregeln zur altersgerechten Nutzung von Digitalen 

Meiden aufgeklärt 

- Die Medienkompetenz wird gefördert 

 

Datenschutz: 

- Alle Eltern unterschreiben eine Datenschutzbestimmung.  

- Die Kinder sind nie unbeaufsichtigt im Internet oder an digitalen Medien.  

 



 

Eltern: 

- Wir unterstützen sie beim bewussten und sicheren Umgang mit digitalen Medien zu 

Hause. 

- Empfehlungen für altersgerechte Apps 

- Die Elternarbeit gestallten wir transparent auch in Bezug auf die Digitalisierung 

- Wir möchte die medienfreie Zeit fördern und stehen für gemeinsame Zeit ohne 

Bildschirm 

 

Beispiele für die digitalen Medien in unserem Alltag: 

 

- Fotos: Die Kinder dürfen Fotos machen von ihren Freunden für die Portfolio Einträge. 

- Videodokumentation: Die Kinder dürfen ihre Kunstwerke vorstellen und die 

Entwicklung dabei festhalten. 

- Natur: Die Kinder dürfen Elemente in der Natur mit dem Betreuungspersonal 

Fotografieren, um mehr Informationen über dieses Element herauszufinden,  

z.B  

o Wie heisst dieser Baum?  

o Wann blühen diese Blumen? 

o Warum wächst Effeu? 

- Sprachförderung: Kinder können Gegenstände nachsprechen und hören die korrekte 

Aussprache. 

- Klang: Verschiedene Musikarten stehen den Kindern zur Verfügung 

- Soziale Kontakte: Die Kinder können digitale Brieffreundschaften mit anderen Kitas 

führen.  

 

Mit den Eltern:  

- Kita App:  

o Die Kinder können per Klick abgemeldet werden 

o Zusatztage können per App angefragt werden 

o Informationsbriefe werden durch die App versendet 

o Wichtige Tagesinfos zum Kind können nachgeschlagen werden 

o Der Übergang am Abend wird NICHT digitalisiert! Der Austausch mit den 

Eltern ist uns wichtig.  

 

 


